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Eine Region wird
“pinguinisiert”!

Im Jahr 2006 feiert der Zoo Wuppertal sein 125-jähriges
Bestehen. Anlässlich dieses Geburtstages hat der Zoo-Verein
Wuppertal e.V., der selbst im Jahr 2005 mit verschiedenen
Aktivitäten sein 50-jähriges Jubiläum begeht, eine besonders
sympathische Aktion initiiert: die PINGUINALE 2006.
Was verbirgt sich hinter diesem ungewöhnlichen Namen? Ganz
einfach: die PINGUINALE 2006 ist eine einmalige Tierparade
mit mindestens 125 künstlerisch gestalteten, etwa 1,80 m hohen
Kunststoff-Pinguinen, die den Wappentieren des Wuppertaler
Zoos, den Königspinguinen, nachempfunden sind. Sponsoren,
die bereit sind, sich für Ihre Region zu engagieren und für eine
gute und witzige Sache Geld auszugeben, können sich für 1.250,-
¤ netto einen Rohling kaufen und so zu Pinguinisten werden.
Jeder Pinguinist kann seinen Pinguin individuell gestalten –
oder gestalten lassen, sofern er nicht selbst Hand anlegen möchte
oder kann. Ab April 2006 an werden dann möglichst 125 oder
mehr bunte Pinguine in Wuppertal und der Region des
Bergischen Städtedreiecks Wuppertal – Remscheid – Solingen
in Foyers, Hauseingängen, Gärten, Geschäften oder auf öffent-
lichen Plätzen erscheinen und auf das Zoo-Jubiläum, aber auch
auf das besondere Engagement der Pinguinisten für ihren Zoo
und ihre Region aufmerksam machen.
Ähnliche Tierparaden gab es bereits z.B. mit Kühen, Bären,
Pferden oder Löwen u.a. in Zürich, New York, Chicago, Dresden
und Berlin. Die PINGUINALE 2006 jedoch ist nicht nur wegen
der Pinguine, die erstmals für eine solche Tierparade verwendet
werden, einmalig. Eingebunden in diese wahrlich pinguinale
Aktion wird darüber hinaus Wuppertals berühmtes, weltweit
einmaliges Verkehrsmittel, die Schwebebahn. Mit ihr werden
am 19. August 2006 alle Pinguine der PINGUINALE 2006 zum
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Zoo transportiert und dann von den Pinguinisten in einer großen
Pinguin-Parade über die Hubertusallee in den Zoo gebracht.
Die Pinguin-Parade soll mit einem ansprechenden Rahmen-
programm zu einem Ereignis mit Volksfestcharakter werden.
So sollen an diesem Tag u.a. auch die Zoo-Erweiterung, die
den Zoo Wuppertal um etwa 4 ha und eine neue Großkatzen-
anlage bereichern wird, und der neugestaltete Eingangsbereich
des Wuppertaler Zoos präsentiert werden. Die Pinguin-Parade
bildet einen Höhepunkt der PINGUINALE 2006, aber noch nicht
ihren Abschluss. Etwa 8 Wochen lang werden alle Pinguine
danach in einer einzigartigen Geburtstagsversammlung im Zoo
den Besuchern präsentieren. So sind die Pinguine dann auch
am eigentlichen Jubiläumswochenende vom 8. – 10. September
2006 im Zoo zu sehen. Erst am 15. Oktober 2006 endet die
PINGUINALE 2006 mit einem Abschlussfest im Zoo, bei dem
die originellsten Pinguine prämiert werden.
Mit dieser ungewöhnlichen Aktion, die Kunst- und Marketing-
aktion zugleich ist, beschreitet der Zoo-Verein Wuppertal e.V.
Neuland. Noch nie wurde eine solche Tierparade von einem
Zoo oder Zoo-Verein durchgeführt. Das Ziel ist es, große
Aufmerksamkeit zu erregen und auf das Zoo-Jubiläum, aber
auch auf die Stadt Wuppertal und die Region des Bergischen
Städtedreiecks aufmerksam zu machen. Die PINGUINALE 2006
will lokale und regionale Akteure in einer Aktion mit vielen
Gemeinsamkeiten verbinden, bei der die individuelle Note einen
hohen Stellenwert besitzt. Natürlich erhofft sich der Zoo-Verein
auch Kontakte zu Sponsoren, die den Verein auch in Zukunft
unterstützen und so helfen, weitere bedeutende Projekte für
den Zoo Wuppertal umzusetzen. Insbesondere der Umbau der
Pinguinanlage, die sich zur Zeit Königs- und Brillenpinguine
teilen, zu einer modernen Unterkunft für Königspinguine wäre
ein solches Projekt, für das der Zoo-Verein Partner sucht. Eine
neue Freianlage für Brillenpinguine, die einem Strandabschnitt
der südafrikanischen Heimat der Brillenpinguine nachempfun-
den ist, wird vom Zoo-Verein bereits finanziert und soll Ende
2005 pünktlich zum Vereins-Jubiläum fertiggestellt sein.

Pinguine in der
Wuppertaler

Schwebebahn

Informationen über die
 aktuellen Entwicklungen

der PINGUINALE 2006
 sind auch im Internet

abrufbar unter:
www.pinguinale2006.de


